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Pressemitteilung 

Thema: Landtagsabgeordneter Stephen Brauer führt mit AWO Schwäbisch 
Hall Gespräch über Schulsozialarbeit 

 
Datum: 24. Juli 2025 
Bildrechte AWO Schwäbisch Hall  
Bildunterschrift: Fachbereichsleiterin Tina Schüle, Geschäftsführer Lars Piechot und Landtagsabgeordneter 
Stephen Brauer im Arbeitsgespräch  
Pressekontakt: Dagmar Alberti / Öffentlichkeitsarbeit / dagmar.alberti@awo-sha.de / 0157 51 766 516 unter 
genehmigter Verwendung einer Pressemitteilung des Büros des Landtagsabgeordneten Stephen Brauer.   

 
Schulsozialarbeit ist keine Kür, sondern eine zentrale Säule der Jugendhilfe. 
Ein Fachgespräch über die zukünftige Finanzierung der Schulsozialarbeit zwischen dem 
Crailsheimer FDP-Landtagsabgeordneten Stephen Brauer und der Geschäftsführung der 
AWO Schwäbisch Hall fand in der AWO-Geschäftsstelle in der Schwäbisch Haller Innenstadt 
statt.  

Anlass der Zusammenkunft war unter anderem die seitens des Landesrechnungs-
hofes im Rahmen der Haushaltsberatungen öffentlich verlautbarte Kritik an der 
sogenannten „Finanzierung mit der Gießkanne“ durch den Gesetzgeber. Nunmehr 
stehe zu befürchten, so waren sich die Gesprächsteilnehmer einig, dass als Reaktion 
durch die Regierung eine Kürzung mit dem Rasenmäher angestrebt werde. „Dies 
jedoch würde das Aus für die Schulsozialarbeit in vielen Gemeinden im Landkreis 
Schwäbisch Hall bedeuten“, so MdL Brauer, der zudem auch kommunalpolitisch als 
Vorsitzender seiner Fraktion im Kreistag Verantwortung innehat. Eine angemessene 
und auf die Bedürfnisse vor Ort entsprechend zugeschnittene und auskömmliche 
Finanzierung sei daher das Gebot der Stunde, so das Fazit beider Seiten am Ende 
der Unterredung.  

Lars Piechot, der Geschäftsführung der AWO Schwäbisch Hall, macht deutlich: „Ich 
kenne Schulsozialarbeit aus eigener Berufserfahrung – sie wirkt dort, wo andere 
Systeme längst an ihre Grenzen stoßen. Als AWO übernehmen wir Verantwortung, 
weil wir wissen: Schulsozialarbeit ist keine Kür, sondern eine zentrale Säule der 
Jugendhilfe. Wer hier den Rotstift ansetzt, gefährdet nicht nur einzelne Stellen, 
sondern funktionierende Netzwerke, tragende Beziehungen und die Chancen junger 
Menschen. Diese Arbeit braucht politische Rückendeckung, keine pauschalen 
Sparmaßnahmen.“ 
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Tina Schüle, als Fachbereichsleiterin für kommunale Angebote Jugend und Schule 
der AWO Schwäbisch Hall, ergänzt: „Schulsozialarbeit ist mehr als Einzelfallhilfe – 
sie ist Teil einer solidarischen Bildungs- und Sozialpolitik. Sie begleitet junge 
Menschen in komplexen Lebenslagen, stärkt soziale Gerechtigkeit und baut Brücken 
zwischen Schule, Familie und Gesellschaft. Wenn wir als Gesellschaft Teilhabe 
ermöglichen wollen, dann brauchen wir dauerhaft starke, gut verankerte Strukturen 
wie die Schulsozialarbeit.“ 
 
Der Landtagsabgeordnete Stephen Brauer, der selbst viele Jahre lang als Lehrer an 
verschiedenen Schulen beruflich tätig gewesen ist, versicherte sich auch zukünftig 
weiterhin auf den jeweiligen politischen und parlamentarischen Ebenen für eine 
Stärkung dieses wichtigen Themenkomplexes einsetzen zu wollen. 

 

 

SERVICE: Soziale Arbeit mit Herz und Kompetenz. Die AWO Schwäbisch Hall ist ein moderner Träger der freien 
Wohlfahrtspflege. Unsere professionellen Angebote sind in die drei gemeinnützigen Gesellschaften, der AWO 
Soziale Dienste gGmbH SHA, der AWO Familien- und Migrations gGmbH SHA und der Samhuk gGmbH im Ostalb 
Kreis gegliedert. Im Auftrag der AWO sind insgesamt rund 450 Mitarbeiter*innen und Ehrenamtliche für die 
Menschen allein im Landkreis Schwäbisch Hall im Einsatz. Zu unserem umfangreichen Leistungsspektrum zählen 
neben Angeboten der ambulanten Jugendhilfe und Eingliederungshilfe, Schulkindbetreuung und 
Schulsozialarbeit an vielen Schulen in den beiden Landkreisen. Darüber hinaus sind wir Träger von Jugendarbeit, 
Migrationsberatung, Integrationsmanagement und weiteren sozialen Dienstleistungen. Verschiedene soziale 
Projekte und Angebote für Senior*innen runden die Angebotspalette ab. 
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